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Pfarrer Thomas Müller 
Tel. 07221 906725 
E-Mail: thomas.mueller@kbz.ekiba.de
Pfarramt 
Sekretärin Sabine Kähl 
Ludwig-Wilhelm-Straße 7a 
76530 Baden-Baden  
Tel. 07221 906725
E-Mail: stadtkirchengemeinde.baden- 
baden@kbz.ekiba.de
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Alain Ebert	  
Ludwig-Wilhelm-Straße 7a 
76530 Baden-Baden, Tel. 07221 906729 
E-Mail: alain.ebert@kbz.ekiba.de
Evangelische Stadtkirche 
Ludwig-Wilhelm-Platz 1 (Augustaplatz) 
76530 Baden-Baden
Michaelskapelle Ebersteinburg 
Herrenäckerstraße 2a, 76530 Baden-Baden 
Gemeindezentrum 
Dietrich-Bonhoeffer-/Lukas-Saal, Jugendr. 
Bertholdstr. 6a, 76530 Baden-Baden

www.stadtkirche-baden-baden.de
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Ute Jäger-Fleming 
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www.luther-lichtental.de

Ev. Stadtkirchengemeinde Ev. Paulusgemeinde Ev. Luthergemeinde

Ab 50 € senden wir Ihnen zu Beginn des 
nächsten Jahres eine Sammelquittung 
Ihrer Zuwendungen zu.
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Liebe Leserinnen und Leser,
„Gebt ihr ihnen zu essen!“ Das ist die Aufforderung von Jesus im Markusevangelium 
bei der Speisung der 5000. Die Menschenmenge ist groß, die Leute haben Hunger, das 
Geld reicht nicht, um für alle Brot zu kaufen. Da sagt Jesus: „Gebt ihr ihnen zu essen.“ 
Für mich klingt das unglaublich motivierend. Wie so ein Jürgen Klopp-Satz. „Wenn Ihr 
es nicht schafft, ein 0:3 aufzuholen, dann schafft es niemand.“ Und Liverpool hat gegen 
Barcelona gewonnen. Die Jünger haben das wenige, was sie hatten, geteilt. Und sie 
haben geglaubt. Und alle wurden satt. 
Wir fühlen uns manchmal wie Verlierer. Wir verlieren Mitglieder, Ansehen, Vertrauen. 
Wir versuchen Glaube, Liebe und Hoffnung zu leben und zu teilen und haben den Ein-
druck: Wir werden nicht gehört, es interessiert ja doch keinen. Stattdessen Nachrichten 
von Krieg, von Gewalt, von Krise.
Und nun noch: Einsparung. 30% weniger Kirchensteuer, 30% weniger Stellen. Auch Kir-
chengebäude und Gemeindehäuser wird es weniger geben. Die Stadtkirche und Frie-
denskirche in Baden-Baden sind grün, Lutherkirche und Pauluskirche mit Gemeinde-
häusern sind gelb. Es tut weh, das so deutlich und klar zu sehen. Dabei wissen wir auch: 
Wir haben mehr Kirchen und Gemeindehäuser in den letzten Jahrzehnten gebaut, als 
wir heute füllen und unterhalten können. Daher fokussieren wir unsere Kräfte dort, 
wo wir wachsen können. In unserem Kirchenbezirk haben wir daher in diesem Jahr 
einen Prozess durchlaufen, um das gemeinsam zu entscheiden und zu tragen, welche 
Gebäude wir künftig behalten und welche nicht.
Das betrifft auch die Pfarrstellen. In Baden-Baden wird die Pfarrstelle an der Stadt
kirche mit dem Ruhestand von Pfarrer Müller in ein paar Jahren nicht mehr besetzt 
werden und eine weitere Pfarrstelle wird bis 2036 wegfallen. 
Diese Veränderungen sind schmerzhaft. Zugleich tun sie gut. Motivieren sie uns doch, 
in unsere Glaubensseelentaschen zu greifen und Glauben zu teilen. Wir werden uns 
verändern, Neues ausprobieren. Die Jünger waren gewohnt, Brot zu kaufen. Ist ja auch 
eine gute Lösung. Wenn Brot fehlt, gehst du zum Bäcker. Wenn kein Geld da ist, braucht 
es andere Lösungen.
Jesus sagt ganz freundlich, lächelnd, motivierend: „Gebt ihr ihnen zu essen.“ Und das 
Wunder geschieht. 
Wir nennen es nicht Wunder in unserer Kirche, sondern Transformation. 
Gewohnt sind wir, dass am Sonntag um 10 Uhr Gottesdienst ist und während der Woche 
viele Angebote stattfinden. Vom Jugendkreis bis zu den Senioren. Nur: da kommen 
immer weniger. Daher liegt es an uns, zu geben, zu lernen: Was brauchen Menschen, 
die Hunger haben nach Frieden, nach Antworten, nach glaubwürdigem Glauben, nach 
Räumen der Ruhe, nach Gemeinschaft, die gut tut, die aneckt, die Frieden sucht und 
nicht verzweifelt, wenn sie ihn nicht gleich findet? Die „gut“ und „schlecht“ nicht mit 
dem Kurs des Aktiendepots verbindet, sondern mit der Frage: Ist Gottes Gegenwart 
zu spüren oder können wir noch was besser machen? Die Menschen nicht verurteilt, 
sondern motiviert, das Gute in der Welt zu suchen? Und den Frieden. 
Wie so eine Kirche aussieht, das werden wir herausfinden. Es wird ein steiniger Weg. Es 
wird ein guter Weg. Es wird ein Weg, auf dem wir Menschen begegnen und Glauben 
finden, ein Weg, auf dem wir Christ*innen innerlich wachsen und als Kirche ebenso. Ein 
Weg, auf dem wir Nahrung finden, die uns stärkt. Niemand wird diesen Weg für uns 
gehen, außer wir selbst: „Gebt ihr ihnen zu essen.“

„Gebt ihr ihnen zu essen.“

Mk 6, 37

Dekan Christian Link
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Glaube und Kinder verbinden. So 
geschehen Anfang des Jahres, als 
sich drei junge Mütter von Klein-
kindern engagieren wollten und 
über die gemeinsamen Gemein-
den zueinander fanden. Zunächst 
einfach, um dabei zu unterstützen, 
den Kleinsten christliche Lebens-
werte mit Freude zu vermitteln 
und begreifbar zu machen. Sie 
treten nun als neues Team für 
die Kleinkindergottesdienste der 
Evangelischen Paulusgemeinde 
und der Stadtkirchengemeinde 
Baden-Baden an und folgen auf 

ihre Vorgängerinnen Sarah Nien-
dorf und Christine Berganski, 
die diese viele Jahre so liebevoll 
gestaltet haben und einen großen 
Erfahrungsschatz weitergeben 
können. Dafür ist das neue Team 
um Jennifer Stahlecker, Monja 
Müller und Felicitas Heger sehr 
dankbar. 
Eine Neuerung wird es bei der 
Anzahl und der Uhrzeit der Klein-
kindergottesdienste geben. Ab 
2024 werden diese sechsmal jähr-
lich für Kleinkinder zwischen 0 
und 5 Jahren immer jeweils an 

einem Samstag um 10 Uhr in der 
Stadtkirche angeboten. Ziel des 
Kleinkindergottesdienstteams 
ist es, den Kleinsten in unserer 
Gesellschaft christliches Leben 
und Werte sowie die Freude am 
Glauben näherzubringen. Mit den 
Kleinkindergottesdiensten wollen 
sie mit Musik, Spielen, kreativen 
Aktivitäten sowie dem Zusam-
menkommen junger Familien Brü-
cken bauen, Ängste nehmen und 
zum Nachdenken über den eige-
nen Glauben anregen. 

Die Termine für d. Kleinkindergottes- 
dienste, Anmeldemöglichkeiten und 
weitere Informationen finden Sie auf: 
www.stadtkirche-baden-baden.de 
und www.paulusgemeinde-bad.de

„Wir feiern heut’ ein Fest, weil Gott uns alle liebt“ – 
Glaube und Kirche für kleine Kinder spielerisch erklärt

Das neue Kleinkindergottesdienstteam 
Das neue Kleinkindergottesdienstteam der Evang. Stadtkirchengemeinde und Paulusgemeinde 
Baden-Baden stellt sich vor und bietet in 2024 sechs Gottesdienste für Kinder von 0 bis 5 Jahren an 

von li. nach re.: Jennifer Stahlecker, Felicitas Heger, Monja Müller
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Weltweiter Gedenktag für verstorbene
Kinder und für trauernde Kinder
Sonntag, 10. Dezember 2023, 19 Uhr

Wir laden ein zu Musik und Texten, Schweigen und Gebeten

St. Johanniskirche, 76530 Baden-Baden, 
Ludwig-Wilhelm-Straße 9 (nahe Bertholdplatz) www.hospizdienstbadenbaden.de
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Predigtreihe „Über-Glücklich“ 

Passionszeit 2024 
Seligpreisungen der Bergpredigt aus dem Matthäus-Evangelium 
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Stadtkirche

Mirjam Keim
Friedensstiftende

Christian Link
Geistlich Arme
(auch 24.2., 18 Uhr, 
Ebersteinburg,  
Michaelskapelle)

Rainer Boy
Sanftmütige

Ute Jäger-Fleming
Hungernde und
Dürstende nach
Gerechtigkeit

Thomas Müller
Barmherzige
(auch 9.3., 18 Uhr, 
Ebersteinburg,  
Michaelskapelle)

Kenneth Fleming
Verfolgte und
Geschmähte

Luther

Kenneth Fleming
Verfolgte und
Geschmähte

Ulrike Müller
Leidtragende und
Trauernde

Helmut Mödritzer
Barmherzige

Rainer Boy
Sanftmütige

Mirjam Keim
Friedensstiftende

Ute Jäger-Fleming
Hungernde und
Dürstende nach
Gerechtigkeit

Paulus

Ute Jäger-Fleming
Hungernde und
Dürstende nach
Gerechtigkeit

Thomas Müller
Barmherzige

Kenneth Fleming
Verfolgte und
Geschmähte

Ulrike Müller
Leidtragende und
Trauernde

Team
ökumenischer 
Gottesdienst in  
St. Bernhard
(11 Uhr)

Christian Link
Geistlich Arme

Frieden

Ulrike Müller
Leidtragende 
und Trauernde

Mirjam Keim 
Friedensstiftende
(Freitag 23.2.,  
18.30 Uhr, Inklusions-
gottesdienst)

Mirjam Keim 
Friedensstiftende 2
mit Abendmahl, an-
schließend Gemeinde-
versammlung

Stefan Maaß
Friedensstifter-
Gottesdienst

Kenneth Fleming
Verfolgte und
Geschmähte

Familien-GD
Palmsonntag mit 
Kigas (Keim und 
Schrade-Wittchen)

Matthäus

Thomas Müller
Barmherzige
(Sinzheim)

Michael Schweig
(Steinbach)

Ute Jäger-Fleming
Hungernde und 
Dürstende nach 
Gerechtigkeit 
(Sinzheim)

Familienkirche
(Steinbach, 
10.30 Uhr)
 

Ulrike Müller
Leidtragende 
und Trauernde 
(Sinzheim)

Wolfang Scharf
Friedensstiftende
(Steinbach)

10 Uhr 
 
18.02.

25.02.

03.03.

10.03.

17.03.

24.03. 
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Vor mehr als einem Jahr konnte sich kaum jemand 
im Kirchenbezirk vorstellen, wohin die Reise gehen 
soll im Strategieprozess „ekiba 2032 – Kirche. Zukunft. 
Gestalten“. Inzwischen haben wir 
viele neue Vokabeln gelernt. Strate-
gieprozess ist eine davon. Die Lan-
deskirche nahm sich dazu vor: Wir 
laden die Menschen innerhalb und 
außerhalb unserer Kirche dazu ein, 
gemeinsam darüber nachzudenken, wo und wie sie 
Gott erleben möchten und welche Rolle unsere Kir-
che dabei spielen kann. Wir tun dies im Wissen, dass 
die finanziellen und personellen Spielräume kleiner 
werden. Daher schauen wir genau hin und überlegen 
gemeinsam, wo wir Gutes weiterführen, wo wir Neues 
entdecken und wo wir Altes aufgeben möchten. Wir 
gestalten gemeinsam die Zukunft unserer Kirche. 
Inzwischen haben verschiedene Gremien aus ehren-
amtlich und hauptamtlich engagierten Menschen 

ekiba 2032 – Neues beginnen
Neue Projekte in der Schatzkammer der Kirche 

in unserem Kirchenbezirk genau das getan. Der 
Bezirkskirchenrat erarbeitete aus deren Vorschlägen 
ein Konzept, das richtungsweisend für die Zukunft 

unseres Kirchenbezirks und die Kir-
chengemeinde Baden-Baden sein 
wird. Darin geht es um Gebäude 
und Stellen, die uns zur Verfügung 
stehen werden. Wie wollen wir sie 
in Zukunft mit Leben füllen, mit 

alten und neuen Schätzen unseres christlichen Glau-
bens?
Mit dem Alten tun wir uns leichter als mit dem Neuen. 
Das Neue können wir uns oft nur schwer vorstellen. 
Deshalb haben wir uns umgeschaut und haben inno-
vative Beispiele gefunden, die wir auf diesen Seiten 
vorstellen möchten. Lassen Sie sich inspirieren!
Online: www.ekiba.de/infothek/landeskirche- 
strukturen/ekiba-2032/gute-beispiele

Ute Jäger-Fleming

Befiehl dem Herrn deine Wege 
und hoffe auf ihn, 

er wird‘s wohlmachen.
Psalm 37,5
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EIN.LADEN – Kirche am Markt
Ein ökumenisches Ladenprojekt als kirchliche Präsenz im Gengenbacher Zentrum

„Macht ihr mit?“ fragte uns im Januar 2021 der katholische Kollege. Er war 
kurz vorher von der Ordensleitung der Franziskanerinnen vom göttli-
chen Herzen Jesu dasselbe gefragt worden. Das Mutterhaus hatte eine 
kleine Ladenfläche in der Innenstadt angeboten bekommen. Die Franzis-
kanerinnen steuern über ihren Klosterladen die nötige rechtliche Struk-
tur bei. Wir als Gemeinden haben Menschen, die sich gerne ehrenamtlich 
mit Zeit und Ideen einbringen. So konnten wir gemeinsam den Laden zu 
einem Ort der Begegnung machen: Menschen treffen sich, kommen ins 
Gespräch, aber auch neu in Kontakt mit Kirche und christlichem Glauben. Fo
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Einladung zur Frühjahrssynode 
des Kirchenbezirks Baden-Baden 
und Rastatt
am Freitag, 8. März 2024 um 18 Uhr 
im Dietrich-Bonhoeffer-Saal der Ev. 
Stadtkirchengemeinde. Bei Interesse 
melden Sie sich bitte im Dekanat des 
Kirchenbezirks zur Teilnahme an. Die 
Mitglieder der Synode erhalten zeitnah 
eine Einladung direkt aus dem Dekanat.

Gemeindeveranstaltung der Kirchengemeinde 
Baden-Baden zu ekiba 2032 
Wir laden zu einer Infoveranstaltung am Freitag, 
19. Januar 2024 um 19.30 Uhr in die Paulusgemeinde 
Baden-Baden ein zum Strategieprozess ekiba 2032 in 
unseren Gemeinden. Dazu möchten wir über Entschei-
dungen informieren, die der Bezirkskirchenrat zu Gebäu-
den und Stellen im Kooperationsraum Süd vorbereitet 
hat, insbesondere mit Blick auf unsere Kirchengemeinde. 

Ekke-Heiko Steinberg, Ute Jäger-Fleming

Podcast „Erlebt! Generationen teilen Geschichten“
Entwicklung eines Podcast-Formats zu Lebensgeschichten

Wo gibt es heute noch den Ort, an dem Generationen über prägende 
Geschichten des Lebens ins Gespräch kommen? Jede Generation hat 
doch Geschichten, die es wert sind, geteilt zu werden! Wir bieten die-
sen Ort – mit einem Podcast auf Spotify, Apple Music und Youtube. Mit 
Jugendlichen aus Waibstadt, Sinsheim, mit Schülerinnen und Schülern 
der Realschule Waibstadt und mit Studierenden der DHBW Mannheim 
haben wir einen Podcast entwickelt, bei dem Menschen aus allen Gene-
rationen eingeladen werden, um eine Geschichte ihres Lebens zu teilen.

Traufest - Die Liebe feiern
Funktioniert das Prinzip eines Tauffests auch für die kirchliche Trauung?

Das fragten sich Gemeinden in Mannheim, die für Tauffeste aufwendig 
Festzelte aufgebaut, Biergarnituren gestellt und geschmückt hatten. Die 
Antwort ist: Ja!
Vier Gemeinden ließen die Tauffest-Sachen noch einen Tag für ein Trau-
fest stehen. Dabei waren Paare eingeladen, sich das Ja-Wort zu geben 
oder sich segnen zu lassen. Angemeldet haben sich Paare, die eigentlich 
immer schon kirchlich heiraten wollten, den großen Aufwand aber nicht 
stemmen konnten und jetzt dankbar für die Gelegenheit waren.Fo
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Herzliche Einladung zum Gemeindeessen
am 1. Adventssonntag, 3. Dezember ab 12 Uhr im Dietrich-Bonhoeffer-Saal

Herzliche Einladung zum Gemeindeessen im Anschluss an den 
festlichen Gottesdienst mit Abendmahl, der um 10 Uhr in der 
Stadtkirche beginnt – dabei begrüßen wir das neue Kirchenjahr 
und eröffnen die bekannte evangelische Hilfsaktion „Brot für 
die Welt“. Deren aktuellen Projekten (vgl. die Info auf S. 17 in die-
ser Ausgabe) kommt der gesamte Erlös des Zusammenseins im 
Dietrich-Bonhoeffer-Saal zugute. Kochen – Kreatives – Kuchen 
sind dabei die Stichworte für eine adventliche Einstimmung.

Wir freuen uns, dass die „Immergrün“-Kochgruppe eine 
schmackhafte wärmende Suppe zubereitet. Es ist bewährte 
Tradition, dass die Handarbeitsgruppe wieder wunderbare 
Weihnachtsgeschenke bereit hält. Es ist schön, wenn für diesen 
guten Zweck auch Kuchen gespendet werden (Abgabe mög-
lich, sonntags durchgehend ab 9 Uhr in der Bertholdstraße 6).

Es ist toll, dass einige der aktuellen Konfis mithelfen!
Thomas Müller
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für seinen langjährigen Einsatz als Kirchendiener 
und Hausmeister. Sein Engagement möchten wir 
im Gottesdienst am 28. Januar 2024 um 10 Uhr 
in der Stadtkirche würdigen, ihm für sein Wirken 

Herzlichen Dank an Hans-Hasso Keitel 
danken und unseren ehemaligen Mitarbeiter in 
den wohlverdienten Ruhestand verabschieden.
Dazu herzliche Einladung.

Dreimal im Jahr verteilen Menschen unserer Stadt-
kirchengemeinde bei einem Spaziergang den 
Gemeindebrief. Vielleicht haben auch Sie Lust, das 
Angenehme mit dem Nützlichen zu verbinden 
und auf diese Weise dafür zu sorgen, dass alle den 
Gemeindebrief erhalten und so auf „dem Laufen-

Team sucht Verstärkung

Austräger*innen gesucht
den bleiben“. Vielen Dank allen Austräger*innen!
Haben Sie Interesse? Dann melden Sie sich bitte im 
Pfarrbüro der Ev. Stadtkirchengemeinde, Sabine 
Kähl, Tel. 07221 906725, E-Mail: stadtkirchenge-
meinde.baden-baden@kbz.ekiba.de

Roswitha Stelp

Einzelsegnung am Erscheinungsfest
am Samstag, 6. Januar (Dreikönigstag) um 10 Uhr in der Stadtkirche
In Übergangssituationen wird uns der Segen besonders wichtig. Gerade zu 
Beginn eines neuen Jahres bitten wir um Gottes Geleit und hoffen auf Ermuti-
gung. Das Angebot der Einzelsegnung besteht im gemeinsamen Gottesdienst 
zum Epiphaniasfest mit Pfarrer Thomas Müller.
Alle Interessierten sind eingeladen, sich ein persönliches 
Segenswort, gerne auch mit oder ohne Handauflegung, 
zusprechen zu lassen im Kreis am Altar.
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Unser neuer DekanChristian Link
Seite 4

Gemeindebrief
Ausgabe 2/2023August – November

EV. STADTKIRCHENGEMEINDE EV. PAULUSGEMEINDE EV. LUTHERGEMEINDE

Frieden üben

Tour de Baden-BadenSommergottesdiensteSeite 5

Beispiele aus unserer LandeskircheFrieden üben
Seite 6
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Einladung zum Bibelkreis
Suchen Sie Gemeinschaft? Wollen Sie wachsen im 
Glauben? Haben Sie das Bedürfnis, Gottes Wort mehr, 
besser, tiefer verstehen zu lernen? – Dann herzlich 
willkommen in unserem Kreis!
Der Bibelkreis trifft sich jeden Montag um 16 Uhr 
zu Bibelgesprächen unter wechselnder Leitung im 
Dietrich-Bonhoeffer-Saal. 
Kontakt: Ursula Affemann, Telefon 07221 24685

Kapellengespräche in der 
Michaelskapelle Ebersteinburg
Herzliche Einladung an Neugierige und Interes-
sierte! Wir freuen uns auf Ihr Kommen: 
Jeden 1. Dienstag im Monat um 16 Uhr.
Die nächsten Termine: 
5. Dezember, 2. Januar, 6. Februar, 5. März, 
jeweils in der Michaelskapelle

Einladung zum Frauenkreis
Frauen mit Lebenserfahrung treffen sich zu 
Gemeinschaft und Austausch über ein kirchli-
ches, gesellschaftliches oder kulturelles Thema 
alle 14 Tage im Lukassaal (Gemeindezentrum) 
jeweils dienstags von 15.00 bis 16.30 Uhr.
Die nächsten Termine sind: 5. + 19. Dezember, 
9. + 23. Januar, 6. + 20. Februar, 5. + 19. März.
Kontakt: Ulrike Müller, Telefon 8012288

Wieder aktiv!

Einladung zum Kirchentee
Nun ist es wieder möglich: einmal monatlich lädt der 
Ältestenkreis ein zum Gespräch und zur Begegnung 
im hinteren Kirchenraum bei einer Tasse Tee – die Ter-
mine des Kirchentees werden aktuell in den Abkündi-
gungen und Aushängen bekanntgegeben. Eine Gele-
genheit der Gemeinschaft!

Einladung zum thematischen Gottesdienst
Mit der EFL (Psychologische Beratungsstelle für Ehe-, Familien- und Lebensfragen)

Am Sonntag Sexagesimä (rund 60 Tage vor Ostern – deshalb dieser Name) 
geht es traditionell um das Wirken des Wortes Gottes auf ganz unterschied-
lichen „Ackern“. Am 4. Februar 2024 wollen wir um 10 Uhr in der Stadt-
kirche ein besonderes Feld beleuchten: des helfenden, mutmachenden, 
begleitenden, wertschätzenden Wortes auf dem Gebiet der Beratung. Wir 
freuen uns auf die gemeinsame Gestaltung mit der EFL (Psychologische 
Beratungsstelle für Ehe-, Familien- und Lebensfragen) und die Mitwirkung 
von Dr. Pamela McCann, der Leiterin dieser wichtigen gemeinsamen öku-
menischen Einrichtung der katholischen und evangelischen Kirchengemein-
den in der Stadt; angesiedelt mit offenen Sprechstunden am Marktplatz 10, 
gegenüber der Stiftskirche.
Wir freuen uns auf Ihr Interesse! 	 Thomas Müller

Treffen und Begegnungen

Fo
to

: A
le

xa
nd

er
 R

os
e

Jubelkonfirmation
Mit Pfarrer Thomas Müller feierten am Sonntag, 
29. Oktober 2023 in der Evangelischen Stadtkirche 
die Jubilare ihre Jubelkonfirmation.

Nächstes Jahr findet die Feier am Sonntag,  
27. Oktober 2024 um 10 Uhr in der Stadtkirche 
zusammen mit der Luthergemeinde statt.

Rückblick
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Es war viel los in der Paulusgemeinde 2023 
Dankbar blicken wir auf einige Höhepunkte zurück

Noch vor den Sommerferien wurde Sarah Niendorf 
feierlich in das Ältestenamt eingeführt und ist aktiv 
mit gutem Rat und viel Tatkraft im Leitungsgre-
mium und im Kindergottesdienst unterwegs. 

Sarah Niendorf
Die neue Älteste stellt sich vor
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10 Hunde und ein Teddybär und 37 Zweibeiner 
kamen zum Segnungsgottesdienst für Mensch 
und Tier in der Paulusgemeinde. Danach gab es für 
alle eine Erfrischung auf dieser Station der Gottes-
dienst-Tour-de-Baden-Baden „Mit Psalmen durch 
den Sommer“.

Rückblick

Segnungsgottesdienst 
für Mensch und Tier 
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„Ein gut Gedicht – ein schöner Traum” lautete die 
Benefizveranstaltung für den Garten der Begegnung. 
Am Samstag, dem 16. September boten Frieder 
Bachteler (Rezitation) und Yannice Schoof-Penuela 
(Gitarre und Gesang) einen unvergesslichen Abend 
vor vollem Haus. Stolze 700 Euro wurden gespendet. 

Rückblick

Benefizkonzert 

Am 2. Dezember von 15 – 17 Uhr findet im 
Rahmen des Starts in den Advent eine kleine 
Büchertausch- und Kleidertauschbörse im klei-
nen Albert-Schweitzer-Saal statt. Sie haben und 
suchen alte und neue Lieblingsteile zum Tau-
schen? Für Bücherspenden melden Sie sich bitte 
im Pfarramt. Kleider (bis zu drei Stück) können 
am Tag mitgebracht und eingetauscht werden. 

Start in den Advent 
nachhaltig mit Bücher- und Kleidertausch
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Rückblick

Abschlussgottesdienst

Gleich drei Familien vertraten unsere Gemeinden am 
15. Oktober 2023 um 10.30 in der Ev. Stadtkirche Karls
ruhe. Dort feierten sie mit der Landesbischöfin, Prof. 
Dr. Heike Springhart, einen Gottesdienst mit Kindern 
zum Abschluss der Sommerschätze-Aktion.
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Bestattungen
10.07.2023,	 Anetta Schlecht, 92 Jahre
21.07.2023,	 Jean-Jacques Weidmann, 97 Jahre
08.09.2023,	Erika Groß, 91 Jahre
15.09.2023,	 Alexander Meister, 44 Jahre
19.09.2023,	 Ute Grübnau-Grund, 87 Jahre
23.09.2023,	Heiderose Gutzmann, 78 Jahre

Regelmäßige Termine 
und Veranstaltungen
Der Besuchsdienst trifft sich 
in der Regel jeden 2. Dienstag 
alle zwei Monate um 18 Uhr 
im Gemeindesaal. Die nächs-
ten Termine sind 14.11.2023, 
09.01.2024 und 05.03.2024. 
Ansprechperson: Brigitte von 
der Heydt, Tel. 07221 376 9610

Jugendgruppe mittwochs um 
18 Uhr (außer in den Ferien). 
Wir freuen uns über alle, die 
neu dazukommen möchten. 
Kontakt bitte über Cornelia 
Hörner aufnehmen: 
CorneliaHoerner@web.de

Ökumenische Bibelabende 
dienstags um 19.30 Uhr gibt 
es für alle Interessierten eine 
Hinführung mit biblischen 
Erzählfiguren und Bibelteilen 
mit der Basisbibel.

	10.10.2023 Gemeindehaus 
St. Bernhard

	21.11.2023 Gemeindesaal 
Paulusgemeinde

	12.12.2023 Gemeindehaus 
St. Bernhard

	16.01.2024 Gemeindesaal 
Paulusgemeinde

	20.02.2024 Gemeindehaus 
St. Bernhard

	19.03.2024 Gemeindesaal 
Paulusgemeinde

Kigo Der Kindergottesdienst 
findet sonntags parallel zum 
Hauptgottesdienst statt. 
Siehe Seite 18.

Die Kinderkantorei trifft sich 
mittwochs von 15.30 –16.15 Uhr 
im großen Albert-Schweitzer-
Saal. Info und Anmeldung über 
das Pfarramt.  

Singen mit Frau Brucker 
Die Singgruppe trifft sich 
dienstags um 11 Uhr im Albert-
Schweitzer-Saal. Bei Fragen 
gibt Ihnen Frau Brucker gerne 
Auskunft, Tel. 07221 22296.

Das ökumenische Gemeindefest an Erntedank stand unter dem Motto 
„Aus dem Vollen schöpfen“. Dazu gab es eine kleine Bücher- und Klei-
dertauschbörse, Kinderschminken, Spiele auf der Wiese, eine NABU-Aus-
stellung rund um Gärten, dazu gute Unterhaltungen beim Mittagessen, 
Kaffee und Kuchen, bei Cocktails und Mocktails. Herzlichen Dank allen, 
die mitgefeiert und mitgeholfen haben!

Rückblick

Gemeindefest
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Auch 2024 wollen wir gemeinsam mit der Gemeinde Gott für das 
neue Jahr danken und darauf anstoßen. Alle Gemeindemitglieder 
und Freunde der Paulusgemeinde laden wir herzlich dazu in den 
Albert-Schweitzer-Saal ein. 	 Ute Jäger-Fleming

Neujahrsempfang 
im Anschluss an den Gottesdienst am 21. Januar 2024

Aus Datenschutzgründen für die Online- 
Ausgabe unkenntlich gemacht.
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Einladung zur Gemeindeversammlung
Wir laden alle Gemeindemitglieder recht herz-
lich ein zur Gemeindeversammlung am Freitag, 
1. Dezember um 18 Uhr im Gemeindehaus in 
der Maximilianstraße. Wir beginnen mit einem 
gemeinsamen einfachen Abendessen. Danach 
wollen wir berichten und mit Ihnen beraten, was 
sich im letzten Jahr in der Gemeinde ereignet 
hat. Der Schwerpunkt liegt auf den Zwischen

ergebnissen des Strategieprozesses und der 
geplanten Fusion mit der Stadtkirchengemeinde. 
Diese Entscheidungen bestimmen die Zukunft 
unserer Gemeinde. 
Bitte zeigen Sie Interesse am Schicksal Ihrer 
Gemeinde und nehmen Sie an der Versammlung teil.
Freitag, 1. Dezember 2023, 18 Uhr, 
Gemeindesaal in der Maximilianstraße 82

Die Gemeinden St. Bonifatius, Hei-
lig Geist und Luther laden wieder 
gemeinsam zum Ökumenischen 
Lebendigen Adventskalender ein. 
Wir treffen uns jeweils um 18 Uhr 
vor einem Haus oder in einem 
Gemeinderaum und feiern 20 
Minuten gemeinsam Advent, so 
wie die Gastgeber es sich ausge-
dacht haben.
Wo die Feiern stattfinden, sehen 
Sie links auf der Terminliste und 
entdecken Sie in unseren Stadt
teilen an den großen Zahlen in 
Fenstern oder an Türen.
Jeden Dienstag um 18.45 Uhr fin-
det in St. Bonifatius das Taizégebet 
statt – dazu herzliche Einladung.

Samstag 2.12.
Seniorenheim 
am Schafberg

Montag 4.12.
Adventsgärtlein, 
Gemeindehaus 

St. Bonifatius

Freitag 8.12.
Familie Steinmetz,
Seelachstraße 19 h

Montag 11.12.
Familie Schmitt, 

Felsenweg 3

Mittwoch 13.12.
Familie Meermann, 

Ebenechtweg 3

Sonntag 17.12.
Marienkapelle, 

Heschmattweg, 
Geroldsau 

Dienstag 19.12.
Theresienheim, 

Geroldsauer Straße 7

Freitag 22.12.
Ulrike Alex, 

Lutherkirche

Ökumenischer Lebendiger Adventskalender im „Lichten Tal“

Dienstag 5.12.
Familie Oesterle,

Pfrimmersbachgasse 1c

Es musizieren Schüler*innen und 
Lehrer*innen der Musikwerkstatt 
Baden-Baden und des Consérva-
toire Strasbourg auf Flöten, Gam-
ben, mit Schlagwerk, Theorbe und 
Gesang. Es erklingen adventliche 
und weihnachtliche Lieder aus 
aller Welt und Werke von Gottfried 
Finger, Henry Purcell oder Georg 
Friedrich Händel. Die musikalische 
Leitung hat Margret Görner.

Vorschau

Konzertlesung in der Lutherkirche
Sonntag, 10. Dezember, 17 Uhr

Musikwerkstatt 
Baden-BadenFo
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Ökumene

Das Adventsgärtlein
„Das Adventsgärtlein ist für mich der gemeinsame 
meditative Beginn der Adventszeit, in dem ich getrös-
tet durch Kerzenschein, Musik und nachdenkliche 
Texte durch die dunkle Jahreszeit geleitet werde. Hin 
zum Licht der Weihnacht.“
So beschreibt eine langjährige Teilnehmerin, was ihr 
am Adventsgärtlein wichtig ist und warum sie jedes 
Jahr dabei ist.
Wir begeben uns auf eine kleine Reise nach Innen – 
versinnbildlicht durch die Spirale aus immergrünen 
Zweigen. Wenn wir unsere Kerze in der Mitte entzün-
den, entzünden wir auch ein Licht der Hoffnung. Eine 
Hoffnung, wie sie uns in der Adventszeit versprochen 
ist.
Am Ende des Abends brennen ganz viele Kerzen auf 
der Spirale. Ganz viele Flammen der Hoffnung – bis 

wir am 24. Dezember wieder gemeinsam singen:  
O du fröhliche, o du selige, gnadenbringende Weih-
nachtszeit. Wir laden Sie dazu ein.
	 Susanne Voegler und Gerd Falk

Montag, 4.12.2023, 18 Uhr 
Gemeindesaal St. Bonifatius

Das Innere der Lutherkirche
Die Lutherkirche in Lichtental 
wurde 1907 erbaut. Bei der Aus-
schreibung bewarben sich 160 
Architekten. Das Rennen machte 
ein Neuling – der 21-jährige Martin 
Elsässer, der gerade sein Studium 
in Tübingen abgeschlossen hatte. 
Außer vielen weiteren Kirchenbau-
ten ist er durch die Markthalle in 
Stuttgart und die ehemalige Groß-
markthalle in Frankfurt bekannt, 
die heute die Eingangshalle der 
Europäischen Zentralbank bildet. 
Warum setzte sich Elsässer durch? 
Er hatte ein klares Konzept: Die 
Lutherkirche soll wie ein Schiff 
sein, das seine Mannschaft durch 
die unruhige Welt fährt.  
Der wuchtige Bau der Kirche ist 
geprägt vom Jugendstil. So wuch-
tig sie von außen wirkt, so detail-
liert ist ihr Inneres. In warmen 
Tönen gehalten, ist sie voller schö-
ner Elemente des Jugendstils. Es 
ist unmöglich, hier auf alle einzu-
gehen. Befassen wir uns mit den 
sechs großen Wandgemälden, die 
rechts und links an den Wänden 
des Kirchschiffs zu sehen sind.

Die Fresken stellen die sechs 
„Werke der Barmherzigkeit“ dar, 
die in Matthäus 25 im Gleichnis 
über das Weltgericht vorgestellt 
werden: den Hungrigen speisen, 
den Nackten kleiden, den Fremden 
aufnehmen, den Durstigen tränken, 
den Kranken besuchen, den Gefan-
genen besuchen. Mit den Bildern 
wird Jesu Ermutigung zur guten 
Tat aufgegriffen: „Was ihr einem der 
Geringsten unter meinen Geschwis-
tern getan habt, das habt ihr mir 
getan“.
Die Gemälde, 1910 erstanden, 
sowie das Chorfenster, das die 
Kreuzigung Jesu darstellt, sind 
das Werk von Käthe Härlin, die der 

Architekt empfohlen hatte. Aufge-
wachsen in einem schwäbischen 
Pfarrhaus, verlässt Härlin es mit 
17 Jahren, um in München Kunst 
zu studieren. Ein reicher Onkel 
ermöglicht ihr Aufenthalte in Ita-
lien, wo sie Giotto bewundert, 
und in Paris, wo sie Schülerin von 
Maurice Denis wird. Im Atelier von 
Rodin lernt sie Rainer Maria Rilke 
kennen. Später wechselt sie vom 
Jugendstil zur „Neuen Sachlich-
keit“. In der Staatsgalerie Stuttgart 
ist eines ihrer Selbstporträts zu 
sehen.

Martin Dreger

Den Gefangenen besuchen

Den Durstigen tränken

13

Ev. Luthergemeinde



Gottesdienste in der Ev. Stadtkirchengemeinde

03. Dezember 1. Advent	 10 Uhr	 Pfarrer Thomas Müller	 anschl. Gemeindeessen im 
				    Dietrich-Bonhoeffer-Saal

10. Dezember 2. Advent	 10 Uhr	 Pfarrer Thomas Müller	 Kirchentee

17. Dezember 3. Advent	 10 Uhr	 Dekan Christian Link	 14 und 16 Uhr: Kiga- 
				    Weihnachtsgottesdienste

24. Dezember 4. Advent	 15 Uhr	 Pfarrer Thomas Müller / Team	 für Kinder & Familien 
				    mit Krippenspiel

24. Dezember Heiligabend	 17 Uhr	 Dekan Christian Link	 Christvesper

24. Dezember Heilige Nacht	 22 Uhr	 Pfarrerin Ute Jäger-Fleming	 zentrale Christmette

25. Dezember 1. Weihnachtstag	 17 Uhr	 Pfarrer Thomas Müller	 Kantatengottesdienst

26. Dezember 2. Weihnachtstag	 10 Uhr	 Pfarrer Thomas Müller	 Abendmahl

31. Dezember Altjahrsabend	 18 Uhr 	 Dekan Christian Link	 Abendmahl

01. Januar 2024 Neujahrstag	 11 Uhr	 Pfarrer Thomas Müller	 zentraler Gottesdienst

06. Januar Epiphanias	 10 Uhr	 Pfarrer Thomas Müller	 Möglichkeit der Einzelsegnung

07. Januar 1. So. nach Epiphanias	 10 Uhr	 Einladung zu den Gottesdiensten 	 der anderen Gemeinden

14. Januar 2. So. nach Epiphanias	 10 Uhr	 Pfarrer Thomas Müller	 Neue Jahreslosung

21. Januar 3. So. nach Epiphanias	 10 Uhr	 Dekan Christian Link

27. Januar Samstag	 10 Uhr 	 Team / Pfarrer Thomas Müller	 Kleinkindergottesdienst

28. Januar Letzter So n. Epiphanias	 10 Uhr	 Pfarrer Thomas Müller	 Verabschiedung von 
				    Hans-Hasso Keitel

04. Februar Sexagesimä	 10 Uhr 	 Pfarrer Thomas Müller	 Präsentation EFL / Abendmahl

11. Februar Estomihi	 10 Uhr	 Pfarrer Thomas Müller	 gereimte Predigt zu Fastnacht

18. Februar Invokavit	 10 Uhr	 Pfarrerin Mirjam Keim	 Predigtreihe zu den Seligpreis.

25. Februar Reminiscere	 10 Uhr	 Dekan Christian Link	 Predigtreihe zu den Seligpreis.

03. März Oculi		  10 Uhr	 Pfarrer i.R. Rainer Boy	 Predigtreihe zu den Seligpreis.

10. März Lätare		  10 Uhr	 Pfarrerin Ute Jäger-Fleming	 Predigtreihe zu den Seligpreis.

16. März Samstag		  10 Uhr	 Team / Pfarrer Thomas Müller 	 Kleinkindergottesdienst

17. März Judica		  10 Uhr	 Pfarrer Thomas Müller	 Predigtreihe zu den Seligpreis.

24. März Palmsonntag	 10 Uhr	 Pfarrer Kenneth Fleming	 Predigtreihe zu den Seligpreis.

28. März Gründonnerstag	 19 Uhr	 Pfarrer Thomas Müller	 Abendmahl

29. März Karfreitag 	 10 Uhr	 Dekan Christian Link	 Abendmahl

31. März Ostermorgen	 8 Uhr	 Pfarrer Thomas Müller	 Auferstehungsf. Hauptfriedhof

31. März Ostersonntag	 10 Uhr	 Pfarrer Thomas Müller	 Osterfest / Abendmahl

01. April Ostermontag	 10 Uhr	 Pfarrer Thomas Müller / Team	 zentraler Familien- 
			   Bezirkskantor Alain Ebert	 Mehrgenerationen-Gottes- 
				    dienst mit Osterüberraschung

Dezember 2023 bis März 2024
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Gottesdienste in der Ev. Paulusgemeinde
Dezember 2023 bis März 2024

03. Dezember 1. Advent	 10 Uhr	 Pfarrerin Ute Jäger-Fleming	 Familiengottesdienst

10. Dezember 2. Advent	 18 Uhr	 Pfarrerin Ute Jäger-Fleming	 Abendmahlsgottesdienst 
				    mit anschl. Glühweintrinken

17. Dezember 3. Advent	 10 Uhr	 Prädikant Hans-Paul Körner	

24. Dezember 4. Advent/Heiligabend	 17 Uhr	 Pfarrerin Ute Jäger-Fleming	 Krippenspiel d. Konfirmand*innen

		  22 Uhr	 Pfarrerin Ute Jäger-Fleming	 Christmette in der 
				    Evangelischen Stadtkirche

25. Dezember 1. Weihnachtstag	 17 Uhr	 Pfarrer Thomas Müller	 Kantatengottesdienst in der 	
				    Evangelischen Stadtkirche

31. Dezember Altjahresabend	 17 Uhr	 Pfarrerin Mirjam Keim	 Gottesdienst in d. Friedenskirche

01. Januar Neujahrstag	 11 Uhr	 Pfarrer Thomas Müller	 zentraler Gottesdienst in der 
				    Evangelischen Stadtkirche

06. Januar Epiphanias	 10 Uhr	 Pfarrer Thomas Müller	 zentraler Gottesdienst in der 
				    Evang. Stadtkirche mit 
				    Einzelsegnung

07. Januar 1. So. nach Epiphanias	 10 Uhr	 Pfarrerin Ute Jäger-Fleming

14. Januar 2. So. nach Epiphanias	 10 Uhr	 N.N.

21. Januar 3. So. nach Epiphanias	 10 Uhr	 Pfarrerin Ute Jäger-Fleming	 Abendmahl, Kindergottesdienst

28. Januar Letzter So n. Epiphanias	 10 Uhr	 Pfarrerin Ute Jäger-Fleming

04. Februar Sexagesimae	 10 Uhr	 Pfarrerin Ute Jäger-Fleming

11. Februar Estomihi	 10 Uhr	 N.N.	

18. Februar Invokavit	 10 Uhr	 Pfarrerin Ute Jäger-Fleming	 Predigtreihe mit Abendmahl, 
				    Kindergottesdienst

25. Februar Reminiscere	 10 Uhr	 Pfarrer Thomas Müller	 Predigtreihe zu den Seligpreis.

01. März Weltgebetstag	 17 Uhr	 Ökumenisches Team	 ökumenischer Gottesdienst

03. März Oculi		  10 Uhr	 Pfarrer Kenneth Fleming	 Predigtreihe zu den Seligpreis.

09. Dezember Advent	 18 Uhr	 Pfarrer Thomas Müller	 Musikalische Adventsandacht

24. Dezember Heiligabend	 17 Uhr	 Theologin Ulrike Müller	 Christvesper

31. Dezember Silvester	 17 Uhr	 Theologin Ulrike Müller	 Abendmahl

13. Januar 2024 Weihnachtsfestkreis	 18 Uhr	 Pfarrer Thomas Müller	 Neue Jahreslosung	

27. Januar Epiphaniaszeit	 18 Uhr	 Pfarrer Thomas Müller	 Abendmahl

10. Februar Estomihi	 18 Uhr	 Pfarrer Thomas Müller	 gereimte Predigt zu Fastnacht

24. Februar Passionszeit	 18 Uhr	 Dekan Christian Link	 Predigtreihe zu den Seligpreis.

09. März Lätare		  18 Uhr	 Pfarrer Thomas Müller	 Predigtreihe zu den Seligpreis.

29. März Karfreitag	 10 Uhr	 Pfarrer Thomas Müller	 Abendmahl

31. März Ostersonntag	 10 Uhr	 Theologin Ulrike Müller	 Abendmahl

Gottesdienste in der Michaelskapelle – Dezember 2023 bis März 2024
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Gottesdienste in der Ev. Luthergemeinde
Dezember 2023 bis März 2024

03. Dezember 1. Advent	 10 Uhr	 Pfarrer Kenneth Fleming/	 Einführung 
			   Schuldekan Helmut Mödritzer	 Pfarrerin Anja Steinberg

10. Dezember 2. Advent	 10 Uhr	 Pfarrer Kenneth Fleming	

17. Dezember 3. Advent	 10 Uhr 	 Pfarrerin Anja Steinberg	

24. Dezember Heiligabend	 17 Uhr	 Pfarrer Kenneth Fleming

25. Dezember 1. Weihnachtstag	 10 Uhr	 Pfarrer Kenneth Fleming	 Abendmahl

31. Dezember Altjahrsabend	 17 Uhr	 Kirchenrat Thomas Jammerthal

07. Januar 2024 1. So. n. Epiphanias	 10 Uhr	 Pfarrer Kenneth Fleming

14. Januar 2. So. n. Epiphanias	 10 Uhr	 N. N.

21. Januar 3. So. n. Epiphanias	 10 Uhr	 Pfarrer Kenneth Fleming

28. Januar Letzter So n. Epiphanias	 10 Uhr	 Pfarrer Kenneth Fleming	 Abendmahl

04. Februar Sexagesimä	 10 Uhr	 Pfarrer Kenneth Fleming

11. Februar Estomihi	 10 Uhr	 Pfarrer Kenneth Fleming

18. Februar Invokavit (Fastenzeit)	 10 Uhr	 Pfarrer Kenneth Fleming	 Predigtreihe mit Abendmahl

25. Februar Reminiscere	 10 Uhr	 Theologin Ulrike Müller	 Predigtreihe zu den Seligpreis.

03. März Oculi		  10 Uhr	 Schuldekan Helmut Mödritzer 	 Überreichung Vocatio-Urkunden

10. März Lätare		  10 Uhr	 Pfarrer i. R. Rainer Boy 	 Predigtreihe zu den Seligpreis.

17. März Judica		  10 Uhr	 Pfarrerin Mirjam Keim	 Predigtreihe zu den Seligpreis.

24. März Palmsonntag	 10 Uhr	 Pfarrerin Ute Jäger-Fleming	 Predigtreihe zu den Seligpreis.

28. März Gründonnerstag	 18 Uhr	 Pfarrer Kenneth Fleming	 Abendgottesdient mit 
				    Abendmahl

29. März Karfreitag	 10 Uhr	 Pfarrer Kenneth Fleming

30. März Osternacht	 21 Uhr	 Pfarrer Kenneth Fleming	 mit Osterfeuer

31. März Ostersonntag	 10 Uhr	 Pfarrer Kenneth Fleming	 Abendmahl

10. März Laetare		  10 Uhr	 Theologin Ulrike Müller	 Predigtreihe zu den Seligpreis.

17. März Judica		  11 Uhr	 Ökumenisches Team	 ökumenischer Gottesdienst in 
				    St. Bernhard

24. März Palmsonntag	 10 Uhr	 Dekan Christian Link	 Predigtreihe zu den Seligpreis. 
				    Kindergottesdienst

28. März Gründonnerstag	 19 Uhr	 Pfarrerin Ute Jäger-Fleming	 Tischabendmahl im 
				    Albert-Schweitzer-Saal

29. März Karfreitag	 10 Uhr	 Pfarrerin Ute Jäger-Fleming	

30. März Karsamstag, Osternacht	 21 Uhr	 Pfarrerin Ute Jäger-Fleming	 gemeinsamer Gottesdienst mit 
				    der Friedensgemeinde

31. März Ostersonntag	 10 Uhr	 Pfarrerin Ute Jäger-Fleming	 Abendmahl
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Handysammelaktion / Sammlung 

Handysammelaktion 
Alte Smartphones und Handys abgeben und Gutes tun
Im Durchschnitt wird ein Mobiltelefon nur 18 – 24 Monate genutzt. Danach lan-
det es meist in der Schublade. Dabei ist jedes Handy eine kleine Schatzkiste, in 
der wertvolle Rohstoffe enthalten sind. Seit 2022 nehmen die Konfis an der Handy 
Aktion Baden-Württemberg teil. In jeder der drei Kirchen stehen dazu Handy-Sam-
melboxen bereit. Dort können gebrauchte Mobiltelefone eingeworfen werden. 
Die Rücknahme, Weiternutzung und das Recycling der Handys wird in Koopera-
tion mit der Deutschen Telekom Deutschland durchgeführt. Mit dem Erlös werden 
drei nachhaltige Bildungs- und Gesundheitsprojekte in Afrika unterstützt. Auch die 
neuen Konfis werden sich an dieser Aktion beteiligen. Sie haben ein altes akkufreies 
Handy, das Sie nicht mehr brauchen? Bitte bringen Sie es vorbei. Helfen Sie, das 
Beste daraus zu machen. Die erste Box haben wir inzwischen gefüllt zum geordne-
ten Recycling senden können.
Mehr Infos unter: https://www.handy-aktion.de	 Ute Jäger-Fleming Fo
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Sammlung – „Wandel säen“
Die 65. Aktion von Brot für die Welt

Mehr als 800 Millionen Menschen hungern welt-
weit, obwohl es genügend Lebensmittel gibt. Das 
darf nicht so bleiben. Doch das Ziel, bis 2030 den 
Hunger auf der Welt zu besiegen, wurde durch die 
Klimakrise, den Ukrainekrieg und die Pandemie in 
weite Ferne gerückt. Hilfe ist dringend nötig und 
möglich. Das zeigt seit über 60 Jahren Brot für die 
Welt mit ihren Projektpartnern vor Ort.

„Unser Leben hat sich sehr verbessert“, meint 
eine Bäuerin aus Bangladesh. Durch Hilfe 
zur Selbsthilfe lernten die Bauern ökonomi-
scher zu wirtschaften und neue, an die Klima-
krise angepasste Anbauarten anzuwenden. 
In Bolivien leben Bauern in einem wüstenähnli-
chen Gebiet, und ihre eigene Regierung schließt 
mit ausländischen Konzernen Verträge zum 
Lithiumabbau ab, die ihre Wasserreserven bedro-
hen. Hier hilft die Partnerorganisation CEDIB den 

Menschen mit Informationen und Möglichkeiten, 
ihre verbrieften Rechte gegenüber Behörden und 
Konzernen einzufordern.
Bien Aimé lebt in der Demokratischen Republik 
Kongo. Sie geht gerne in die Schule, um zu ler-
nen und etwas in ihrem Leben zu erreichen. Aber 
immer wieder muss sie mit leerem Magen den 
Schulweg antreten. Ihre Eltern sind Tagelöh-
ner und kommen abends häufig ohne Verdienst 
zurück. Es gibt keine funktionierenden staatli-
chen Institutionen und das Bildungssystem ist 
unterfinanziert. Auch hier hilft eine Partnerorga-
nisation. Sie vergibt Stipendien für Familien, bie-
tet Schulspeisungen an, gibt Schulmaterial aus 
und ermöglicht Fortbildungen für Lehrerinnen 
und Lehrer. Mit Mikrokrediten können sich Eltern 
selbständig machen und so auf die Mitarbeit der 
Kinder verzichten, die durch einen Schulabschluss 
ihr Leben selbst in die Hand nehmen können. 
Jeder gespendete Euro verändert ihr Leben 
zum Guten. So können mit 58 Euro im Jahr zwei 
Kinder in der Demokratischen Republik Kongo 
jeden Tag eine nahrhafte Schulmahlzeit erhalten. 
Bitte tragen Sie mit Ihrer Spende dazu 
bei, dass kein Mensch mehr hungern muss! 
Für Ihre Hilfe herzlichen Dank! 	 Roswitha Stelp
Weitere Informationen unter:
www.diakonie-baden.de/brot-fuer-die-welt
(Spendenkonten siehe Seite 3)
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Kigo-TeamKigo-Team

Unsere nächsten Termine:
27.01.2024	 Ev. Stadtkirche, 10 Uhr
16.03.2024	Ev. Stadtkirche, 10 Uhr 

Gemeinsam singen und beten wir. Wir wollen mit 
Euch den Glauben und die Kirche über verschie-
dene Aktionen entdecken (u. a. Handpuppenspiel, 
Bilder, Geschichten …).

Zum Erlebnisgottesdienst laden wir alle Kinder von 
0 bis 5 Jahre in Begleitung ihrer Eltern/einer ver-
trauten erwachsenen Person in die Evangelische 
Stadtkirche ein.

	 Kindergottesdienst
	 der Ev.	 Luthergemeinde
	 der Ev.	 Paulusgemeinde
	 der Ev.	 Stadtkirchen- 
		  gemeinde

Unsere nächsten Termine:
21.01.2024	 Pauluskirche, 10 Uhr
18.02.2024	Pauluskirche, 10 Uhr
24.03.2024	Pauluskirche, 10 Uhr

Zum Kindergottesdienst laden wir alle Kinder im 
Grundschulalter ein. Wir starten um 10 Uhr in der 
Pauluskirche im Sonntagsgottesdienst. Anschlie-
ßend feiern wir bis 11 Uhr in den Gemeinde
räumen weiter. 
Wir freuen uns sehr auf Euch.

Kindergottesdienst 
Im Kindergottesdienst hören und erleben wir 
gemeinsam biblische Geschichten, beten, singen, 
spielen, malen und basteln.

02.12.2023 Start in den Advent im Albert-Schweitzer- 
Saal der Paulusgemeinde (s. Seite 24)
Musikalischer Advent für Kinder von 5 – 9 Jahren 
auf der Orgelempore ab 14.30 Uhr
Für jedes Alter von 15 – 17 Uhr im Albert-Schweitzer- 
Saal der Paulusgemeinde
24.12.2023 Familiengottesdienst mit Krippenspiel
Ev. Stadtkirche, 15 Uhr
24.12.2023 Familiengottesdienst mit Krippenspiel 
der Konfirmand*innen, Pauluskirche, 17 Uhr

Advent und Weihnachten für Kinder und Familien

Zu allen Angeboten und Gottesdiensten sind Kinder 
und Familien aus der Ev. Luthergemeinde, Ev. Paulus-
gemeinde und Ev. Stadtkirchengemeinde eingela-
den. Falls Ihr Einladungen zu den Angeboten für Kin-

der und Familien per E-Mail erhalten möchtet, schickt 
uns einfach eine kurze Nachricht an:
paulusgemeinde.baden-baden@kbz.ekiba.de, oder 
stadtkirchengemeinde.baden-baden@kbz.ekiba.de

Kleinkindergottesdienst 
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31 Konfis machen sich in diesem Jahr auf Schatzsuche. 
Aus der Luthergemeinde kommen Julius Berzborn, 
Emilia Brenner, Marlene Doba, Konrad Forster, Kilian 
Hölzle, Simon Locher, Constantin von Morstein, Cons-
tantin Müller, Nora Oeldorf, Lennart Rupprecht und 
Aurélie Toussaint. Aus der Paulusgemeinde sind mit 
dabei Erik Bauhammer, Yanis Clemens, Julian Genske, 
Damian Majer, Emelie Niendorf, Emma Sauter-Ser-
vaes, Rebecca Scherer, Sarina Schwoll und Leon Wes-
termann.

Aus der Stadtkirche kommen Moritz Augustin, Marla 
Berganski, Hannes Ruhbaum und Luis Suerbaum 
und aus der Friedensgemeinde Fabian Bader, Jakob 

Die neuen Konfis
Erste Impressionen 

Mödritzer, Daniel Rič und Jan Rieger. Aus der Mat-
thäusgemeinde ist Marie Dietrich mit dabei und aus 
Kuppenheim Julian Arndt und Marit Kuhn. Sie haben 
sich gleich nach den Sommerferien schon aktiv ein-
gebracht in Gottesdiensten und Gemeindepraktika, 
auch den Gemeindebrief haben sie ausgetragen. 
Aber vor allem freuen wir uns, in diesem Jahr gemein-
sam mit ihnen viele alte und neue Schätze des Glau-
bens zu entdecken.

Dazu gehören auch die Teamer Gaston, Johanna, 
Juliane, Lea, Marcel, Mia, Simon, Sina und neu dabei 
sind Chiara, Florent, Henri und Philipp.

Ute Jäger-Fleming 

Beim Friedensstiftertraining auf der Konfihütte vom 22. – 24.9.23 überlegten die Konfis, was Jugendliche brauchen, um nicht gewalttätig zu werden.
Konfis auf Schatzsuche

Alle Jahre wieder verzieren die neuen Konfis ihre Konfikerze.

Friedensstiftertraining unter der Leitung von Stefan Maaß, Arbeitsstelle 

Frieden der Badischen Landeskirche. Zwei der Teamer zeigen, wie es geht. 
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Rückblick 2023 und Ausblick 2024 

Großes Tauffest an der Oos
Viele Gründe, ein Segen. Deine Taufe. 

Bei strahlendem Sonnenschein und mit erwartungs-
vollen Gesichtern begann der große Taufgottes-
dienst an der Oos, gegenüber der Friedenskirche in 
der Schwarzwaldstraße. Die Evangelische Kirchen-
gemeinde Baden-Baden feierte zusammen mit 130 

Gästen ein rauschendes Tauffest. Nach einem stim-
mungsvollen Gottesdienst am Rondell gingen die 
Tauffamilien zu verschiedenen Tauforten an der Oos, 
in der getauft wurde. Lachend stiegen Eltern, Pfar-
rer*innen und Täuflinge, darunter Teenager, aus 
dem Wasser. Neu war das Angebot, sich direkt vor 
Ort taufen zu lassen, eine Pop-up-Taufe. Die Gottes-
dienstgemeinde feierte am Rondell weiter mit einer 
persönlichen Tauferinnerung. Zum Abschluss trafen 
sich alle an den aufgebauten Pavillons zum Empfang 
mit Getränken, Gesprächen und Kinderprogramm. 
Auch 2024 planen unsere fünf Pfarrgemeinden wie-
der ein Tauffest an der Oos. Es findet statt am 7. Juli 
um 10 Uhr. Bei Interesse können Sie sich schon jetzt 
in den Pfarrbüros dazu anmelden.

Mirjam Keim und Ute Jäger-Fleming

Weltgebetstag 2024

Ein „Band des Friedens“ als Hoffnungszeichen - so ist 
der Gottesdienst zum Weltgebetstag (WGT) 2024 aus 
Palästina überschrieben – welch Zuversicht !
Jede Weltgebetstags-Liturgie spiegelt den Alltag, die 
Leiden und Hoffnungen der Christinnen wider, die sie 
entwickelt haben, um sie mit anderen zu teilen.
Der WGT-Gottesdienst aus Palästina führt uns mitten 
hinein in einen jahrzehntelangen, nahezu unlösbar 
scheinenden Konflikt. Nun ist dieser Titel auf erschüt-
ternde Weise aktueller denn je und bei Drucklegung 
völlig offen im weiteren politischen Fortgang.
Mitbetende hierzulande empfinden besondere Ver-
antwortung und Herausforderung für die geplanten 
Gottesdienste. Sie möchten auf die Situation so aus-
gewogen und differenziert eingehen, dass die Stim-
men der christlichen Frauen aus Palästina und ihre 
Sehnsucht nach Gerechtigkeit und Frieden gehört 
werden können. Und dabei zugleich nicht in den Hin-
tergrund rückt, welch unermessliches großes Leid 

die Shoah über das jüdische Volk gebracht hat: histo-
risch einmalig und nicht vergleichbar. Außerdem wird 
bewusst, durch welche Gemengelagen Israel weiter 
bedroht ist.
„Yarabba ssalami“ – Du Gott des Friedens, gieß deinen 
Frieden auf uns. Dieses dringende Anliegen der Chris-
tinnen aus Palästina teilen wir mit allen Menschen.
Ökumenische Gottesdienste dazu finden am Freitag, 
1. März 2024 mehrere statt – wahrscheinlich jeweils 
um 17 Uhr und vermutlich in folgenden Kirchen:  
St. Josef, Luther, Paulus und im Bartholomäushaus in 
Haueneberstein (Uhrzeit noch offen).
Wegen des genauen Beginns und der konkreten Orte 
beachten Sie bitte im neuen Jahr die tagesaktuellen 
Infos in der Presse, den Aushängen und Abkündigun-
gen.	 Ulrike Müller

Freitag, 1. März 2024

Pfarrer Müller, Diakonin Schrade-Wittchen, Dekan Link, Pfarrerin Keim, 
Pfarrer Dr. Fleming, Pfarrerin Jäger-Fleming

Gebet für Frieden
Angesichts des Terrors der 
Hamas beten wir verstärkt 
für ein „Band des Friedens“.

https://weltgebetstag.de/
aktuelles/news/gebet-fuer-
frieden/
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Menschen ab 62 Jahren können in selbstverantworteten Interessengruppen 
unter dem Dach der Kirchengemeinde als „Immergrüne“ zusammenkommen 
und so das Gemeindeleben mitgestalten. 

Immergrün
Menschen ab 62 in der Gemeinde unterwegs 

Die aktuellen Gruppen und jeweiligen Kontaktdaten sowie die Programme entnehmen Sie 
bitte dem letzten Gemeindebrief oder online unter: www.stadtkirche-baden-baden.de >  
Gruppen u. Kreise > Immergrün

„Recherche, Recherche,“ das war ein geflügeltes 
Wort bei Gabriele Pattberg. 

Kurz nach Vollendung ihres 80. Lebensjahres ist sie 
einem schweren Krebsleiden erlegen.

Seit der schlimmen Diagnose hat sie viele Monate 
mit ihrer ganzen Kraft und Zähigkeit dagegen 
angekämpft und bis zuletzt – trotz allem – Gelas-
senheit und Zuversicht ausgestrahlt. 

Ihre irdischen Angelegenheiten vermochte sie 
noch konkret und klar zu regeln.

In der Hoffnung des christlichen Glaubens, der 
für die Verstorbene eine wichtige Kraftquelle war, 
haben wir von ihr Abschied genommen in einer 
bewegenden Trauerfeier in ihrer Stadtkirche.

Wunderschöne Chormusik ist dabei erklungen. 
Töne des Trostes, die sie zu ihren Lebzeiten selbst 
gern mitgesungen hat und zu denen sie eine 
besondere Beziehung hatte als Klänge der Hoff-
nung und des Gottvertrauens.

Ein anderer wesentlicher Aspekt ihres vielfältigen, 
segensreichen Wirkens war die Koordination der 
zahlreichen Immergrün-Gruppen, die ihr sehr am 
Herzen lagen; ebenso wie die treue, gewissenhafte 
Gestaltung dieser Gemeindebriefseite – nicht nur 
dabei werden wir sie schmerzlich vermissen.

„Recherche, Recherche“ hat sie auch in umfassen-
dem, engagiertem Maß betrieben für die bestens 
organisierten Tagesausflüge zu Kunst-Ausstel-
lungen hier im Südwesten und die alljährlichen 
Kulturfahrten an sehenswerte, historisch bedeut-
same Orte in den östlichen Bundesländern.

Dort schlug speziell ihr Herz seit ihrer prägenden 
Tätigkeit für den MDR mit ihrer Container-Crew 
in Leipzig und Dresden und die dort neu zu ent
deckenden Städte und Landschaften der Wende-
zeit.

Viele blicken dankbar zurück auf die anregenden 
Begegnungen mit Gabriele Pattberg und wün-
schen ihr: sie möge nun ruhen im Frieden des 
Herrn und schauen, was sie geglaubt hat und was 
ihr Energie verliehen hat; in Ewigkeit das bergende 
Licht sehen, welches uns auch durch ihr Dasein 
hier aufleuchtete. 	 Thomas Müller

Gedenken an Gabriele Pattberg
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Kulturelle und musische Veranstaltungen

Konzerte und musisch-kulturelle Veranstaltungen 
der Evangelischen Luthergemeinde Baden-Baden

Samstag, 6. Januar 2024 
17 Uhr, Ev. Lutherkirche 

Jahreskonzert 
„Die Wagners“
Konzertante Musik aus allen 
Stilepochen mit informativem 
Musikhintergrund zum Werk 
und zum Komponist.
Es musizieren: Arrius, Flavius, 
Gloria, Gracia, Irina und Domi-
nik Wagner
Eintritt frei!

Kulturelle und musische Veranstaltungen

Mittwoch, 10. Januar 2024 
19.30 Uhr, Stadtbibliothek

Buchvorstellung 
„Theuerste Freundin!“ 
Frauen um Johann Peter 
Hebel
Buchvorstellung v. Thomas Weiß
Eintritt frei!

Veranstaltung in 
Kooperation zwischen 
Evang. Erwachsenen-
bildung Baden-Baden 
und Stadtbibliothek 
Baden-Baden

Samstag, 24. Februar 2024 
19 Uhr, Lutherhaus 

Reisebericht 
Apulienreise 
Wandeln auf den Spuren 
Friedrich II 
Ein Reisebericht von Karin 
und Gerd Falk mit zahlreichen 
Bildern.

Eintritt frei!
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Samstag, 2. März 2024 
14 Uhr, Paulusgemeinde 

Japanische 
Teezeremonie 
Erleben Sie Chanoyu
Die Teezeremonie ist ein beson-
derer Aspekt der japanischen 
Kultur; eine ästhetische und 
besondere Form des gesell
schaftlichen Beisammenseins. 
Teekunst-Lehrerin: Yaeko Heinisch 
Nur mit vorheriger Anmeldung 
unter eeb.badenbadenrastatt@ 
kbz.ekiba.de

Sonntag, 10. Dezember 2023 
17 Uhr, Ev. Lutherkirche 

Konzertlesung
der Musikwerkstatt 
Baden-Baden

Schüler*innen und Leh-
rer*innen der Musikwerkstatt 
Baden-Baden spielen weih-
nachtliche Werke aus aller 
Welt. Texte gelesen von Eva 
Egloff und Kenneth Fleming

Eintritt frei!

Sonstige kulturelle Veranstaltungen 
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Samstag, 2. Dezember 2023 
14.30 Uhr, Ev. Pauluskirche

Budenzauber mit 
Puderzucker 
Ein musikalisches Märchen 
zur Weihnachtszeit für 
Familien, insbesondere für 
Kinder von 5 – 9 Jahren
Für Sprecher und Orgel 
Text: Simone Pepping 
Musik: Andreas Schmidt
Anmeldung über die Paulus
gemeinde
Eintritt frei!
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Kulturelle und musische Veranstaltungen

Konzerte und musisch-kulturelle Veranstaltungen 
der Evangelischen Stadtkirchengemeinde Baden-Baden

Samstag, 9. Dezember 2023 
18 Uhr, Michaelskapelle, 
Ebersteinburg 

Stille Klänge
Besinnliches zum Advent 
mit Orgelmusik und Klang
instrumenten
Pfarrer Thomas Müller, Lesungen
Alain Ebert, Musik

Samstag, 2. Dezember 2023 
18 Uhr, Ev. Stadtkirche 

Adventslieder
singen 
für Klein und Groß 
Neue und alte Lieder zum 
Advent für jung und alt
Alain Ebert, Leitung

Samstag, 16. Dezember 2023 
18 Uhr, Ev. Stadtkirche 

Vokales 
Weihnachtskonzert
Colette Sternberg (Sopran) 
Ingolf Baur (Bass) und 
Alain Ebert (Klavier und Orgel)

Montag, 25. Dezember 2023, 17.00 Uhr  

Jauchzet, frohlocket! 
Erste Kantate aus dem Weihnachtsoratorium 
von Johann Sebastian Bach
für Vokalsolisten, Chor und Orchester 
Leitung: Bezirkskantor Alain Ebert 
Liturgie und Predigt: Pfarrer Thomas Müller
Eintritt frei!

Fünf kräftige Paukenschläge eröffnen die erste 
Kantate des Weihnachtsoratoriums. Fünf Pauken
schläge, als ob sie anklopfen und das Tor zur 
Weihnachtsfreude aufstoßen wollen. Trompeten 
stimmen mit ein, um den König der Könige zu 
begrüßen und zur Freude einzuladen. Die über 
4 Oktaven abwärts rasenden 32tel-Noten der 
Streicher sind wie Lichtblitze, als ob der Himmel 
aufreißt und Gott die Himmelsleiter hinunter zur 
Erde, zu uns Menschen in Gestalt des kleinen Kin-
des kommt. 
Die fünf Paukenschläge und das sich anschlie-
ßende „Jauchzet, frohlocket!“ des Chors laden 
zum weihnachtlichen Jubel ein.
Wir sollen „das Zagen lassen, die Klage verban-
nen“, all unsere menschliche Trübsal und unseren 
Jammer beiseite legen. Denn etwas Wunderba-
res, Neues beginnt – Gottes Kommen. Und wir 
werden angehalten, in diesen weihnachtlichen 
Jubel des Neubeginns einzustimmen – voll Jauch-
zen und Fröhlichkeit! 	 Alain Ebert

Der Eintritt zu den Adventsvespern ist frei. 
Um eine Spende zugunsten der Kirchenmusik an der Stadtkirche wird am Ausgang gebeten.
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Herzliche Einladung zu drei Musikalischen Adventsvespern
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Start in den Advent 
in der Paulusgemeinde
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Nach dem Erfolg 2022 starten wir auch in diesem Jahr gemeinsam in 
Ruhe in den Advent mit vielen schönen Angeboten, man kann kurz oder 
lange vorbeischauen. Mit oder ohne Kinder können Sie unter Anleitung 
Weihnachtsbaumschmuck herstellen, eine Weihnachtsbaumpyramide 
oder ein kleines Geschenk basteln. Am Eine-Welt-Ladenstand können 
Sie „fair“ Weihnachtsgeschenke einkaufen. Dazu gibt es warme Getränke, 
Waffeln und Weihnachtsliedersingen. Im kleinen Saal bieten wir in die-
sem Jahr eine Bücher- und Kleidertauschbörse an (mehr dazu auf S.10). 
Wer es ruhiger mag, kann ab 15.30 Uhr in der Kirche bei adventlicher 
Musik meditative Stationen durchlaufen. Der Eintritt ist frei. 

„Türchen öffnen“
Der Digitale Adventskalender unseres Kirchenbezirks Baden-Baden und Rastatt
Auch in diesem Jahr wird ab dem 1. Dezember die Zeit bis Weihnach-
ten mit dem Digitalen Adventskalender unseres Kirchenbezirks Baden-
Baden und Rastatt bereichert – einem Adventskalender der ganz beson-
deren Art. Hinter jedem digitalen Türchen befinden sich Videogrüße 
aus den Gemeinden und weiteren kirchlichen Arbeitsbereichen: gute 
Gedanken, Texte, Lieder, Orgelmusik und vieles mehr. Eine gute Möglich-
keit, die Vielfalt des Kirchenbezirks von Bühl über Rastatt bis Durmers-
heim, von Iffezheim über Baden-Baden bis Forbach kennenzulernen.

Unter www.kirchenbezirk-babara.de sind die digitalen Tür-
chen zu finden. Um kein Video zu verpassen, melden Sie sich 
für den Newsletter an (www.kirchenbezirk-babara.de) oder 
abonnieren Sie unseren YouTube-Kanal (zum Beispiel rechts 
über den QR-Code).

Der Heilige Abend 2023
Einladung: Ein Fest in Gesellschaft

Weihnachten ist das Fest der Liebe. Niemand soll an diesem besonderen 
Abend alleine sein. Deshalb laden wir Sie herzlich ein, am Heiligen Abend 
Teil unserer festlichen Gemeinschaft zu werden. Wir vom Sozialteam der 
ACK (Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen) freuen uns auf Sie. Wir wer-
den gemeinsam ein Festmahl genießen, Weihnachtslieder singen, neue 
Freundschaften knüpfen und dabei Alltag und Sorgen vergessen. Jede 
und jeder ist willkommen!
Wir treffen uns am 24. Dezember ab 16.30 Uhr im Dietrich-
Bonhoeffer-Saal, Bertholdstraße 6a, Baden-Baden.
Bitte lassen Sie uns bis 20.12. wissen, ob Sie kommen wollen, damit wir 
entsprechende Vorbereitungen treffen können. Per Mail an Frau Voegler: 
svoegler@t-online.de oder telefonisch an Frau Kähl im Pfarramt der Luther-
gemeinde, Tel. 07221 97980 (Dienstag und Donnerstag von 9 –12 Uhr.)

Der Digitale Adventskalender online auf 
Youtube.com
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Orgeljubiläum / Beratung

1970 bekam die Firma Muhleisen Strasbourg – die in 
der elsässischen Silbermann-Tradition arbeitet – den 
Auftrag, die von Bezirkskantor Gerhard Schenk und 
Orgelbausachverständigen Heinrich Richard Tröt-
schel entworfene Disposition einer neuen Orgel zu 

verwirklichen. Die Orgeltage mit 
verschiedenen Konzerten zur Ein-
weihung im Juli 1973 zeigten, wie 
hervorragend die Orgel gelungen 
war. 
Im Jahr 2016 wurde die Orgel durch 
die Fa. Waldkircher Orgelbau aus-
gereinigt, restauriert und bekam 
neben neuen Spielhilfen ein Cro-
morne-Register hinzu. Die wunder-
bare Klangintonation des damali-
gen Intonateurs von 1973, André 
Scherer, konnte überwiegend bei-
behalten werden.
Der stilistische Hauptakzent der 
Muhleisenorgel (3 Manuale, Pedal 
und 41 Register) liegt aufgrund der 

Disposition auf dem Barock, der Klassik und Moderne.
Bei Gottesdiensten und Orgelkonzerten erklingt sie 
seit nunmehr 50 Jahren immer klangschön und zuver-
lässig. 	 Alain Ebert

Klingende Jubilarin
In diesem Jahr feiert unsere Stadtkirchenorgel ihren 50. Geburtstag
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Psychologische Beratungsstelle für Ehe-, Familien- 
und Lebensfragen in Baden-Baden
Offene Sprechstunde einmal im Monat Psychologische Beratungs-

stelle für Ehe-, Familien-  
und Lebensfragen
Terminvereinbarung unter 
Telefon 07221 22000
Telefonzeiten: 
Mo. Do. Fr.		  9 – 12 Uhr 
Di.		 14 – 17 Uhr
Marktplatz 10 · 76530 Baden-Baden
beratung@efl-baden-baden.de 
www.efl-baden-baden.de

Als ergänzendes Angebot findet 
einmal monatlich eine „offene 
Sprechstunde“ in den Räumen 
der Beratungsstelle statt. Hier 
kann sich jede und jeder ohne 
vorherige Terminvereinbarung 
zu folgenden Themen an uns 
wenden:

	 Krisen und Konflikte in Ehe 
und Partnerschaft und in  
Trennungssituationen

	 Schwierigkeiten und Belastun-
gen in der Familie

	 Krisen und Konflikte am 
Arbeitsplatz

	 in schwierigen Lebensphasen

	 bei Schwierigkeiten in der 
Kommunikation

	 in Fragen oder Schwierigkeiten 
in der Sexualität

	 bei Problemen mit sich selbst 
und mit anderen.

Kurze Fragestellungen können 
beantwortet werden, die nächs-
ten Schritte geklärt oder nachfol-
gend weitere Beratungsgesprä-
che vereinbart werden.
Die Beratungen können auf 
Deutsch als auch auf Englisch 
wahrgenommen werden.

Dienstag, 12.12.2023
16.30 – 18.30 Uhr
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Weihnachtsgottesdienste
In der Klinik in Balg und in der 
ACURA-Klinik feiern wir ökume-
nische Weihnachtsgottesdienste, 
zu denen Diakon Thomas Lenski 
und Pfarrerin Andrea Freisen 
herzlich einladen:
Heiligabend, 14.30 Uhr 
Ökumenische Christvesper in 
der Klinikkapelle in Balg
Heiligabend, 16.45 Uhr 
Ökumenischer Weihnachts-
gottesdienst in der ACURA- 
Klinik

Klinikseelsorge

Auch dieses Jahr hat das Diakonische Werk wieder 
eine Stadtranderholung im Rastatter Freizeitparadies 
angeboten.
Am 31.7.23 ging es los. Wunderschöne, fröhliche Gir-
landen wurden an die extra für die Stadtranderho-
lung aufgebauten Zelte gehängt. Frau Laible-Wurz, 
Lehrerin an der Carl-Hofer Schule in Karlsruhe, nähte 
diese mit ihren Schülerinnen, die sie zu Schneiderin-
nen ausbildet.
Die Kinder wurden morgens an verschiedenen Hal-
testellen vom zuverlässigen Busunternehmen Lauk 
abgeholt und nachmittags wieder sicher dorthin 
zurückgebracht.

Stadtranderholung
Vor der Stadtranderholung ist nach der Stadtranderholung

Täglich gab es verschiedene Sport-, Spiel- und Bastel
angebote, die mit viel Freude und Spaß von den 
Kindern genutzt wurden. Bei gutem Wetter wurde 
im See gebadet und geplanscht, am Strand wurden 
Burgen gebaut und um die Wette tiefe Löcher gebud-
delt. Und auch wenn es geregnet hat, war die Laune 
auf dem Platz ungetrübt und fröhlich.
Wer die Stadtranderholung unterstützen möchte 
oder vielleicht selbst als Kind eine gute Zeit dort ver-
bracht hat, kann uns gerne mit einer Spende unter-
stützen. Die Kinder, Betreuer*innen und auch wir vom 
Diakonischen Werk sagen dafür schon mal Danke.

Spendenkonto:
Diakonisches Werk 
Baden-Baden Rastatt
IBAN: DE21 5206 0410 0005 0111 32
BIC: GENODEF1EK1
Bank: Evangelische Bank eG 
Verwendungszweck: 
Spende Stadtranderholung

Segnung Schwangerer
Dankbarkeit und Sorge, Freude 
und Übelkeit, Diagnosen, Progno-
sen und gut gemeinte Ratschläge 
begleiten eine Schwangerschaft 
vom ersten Tag an  – manchmal 
auch schon davor.
Deshalb laden wir ein: Gott alles 
hinlegen, zur Ruhe kommen, sich 
freuen auf das neue Leben, stau-
nen über das Wunder und Gott 
um seinen Segen bitten.
Segnungsgottesdienst für wer-
dende Mütter, Väter und Fami-
lien am: 
6. März 2024 um 19.30 Uhr in 
der Dreieichenkapelle in der 
Rheinstraße 64, Baden-Baden 

Bestattung stillgeborener 
Kinder
Entgegen aller Hoffnung fehlte 
die Kraft zum Leben. Eltern, 
deren Kind schon vor der Geburt 
gestorben ist, müssen Abschied 
nehmen von ihrem Kind und 
damit auch von Hoffnungen, 
Wünschen und Träumen. 
Mehrmals im Jahr begleitet das 
ökumenische Team der Klinik-
seelsorge in einer christlichen 
Trauerfeier Eltern ein Stück auf 
ihrem Abschiedsweg, damit Erin-
nerung und ein Platz im Herzen 
und im Leben bleiben kann.
12. März / 9. Juli /19. Nov. 2024 
um 14 Uhr in der Friedhofs
kapelle auf dem Hauptfriedhof
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Advent: das Wartezimmer von Weihnachten. Darin 
sieht es ganz unterschiedlich aus: ob vorweihnacht-
lich dekoriert mit Musik und Plätzchenduft in der Luft, 
oder karg und von Einsamkeit und Traurigkeit erfüllt.  
Ob in Wartezimmern, Bahnhöfen oder an Busstatio-
nen: Warten fällt mir schwer – Geduld, das muss man 
üben. 

Advent: die Zeit der Vorfreude. Sich freuen fällt mir 
angesichts mancher Nachrichten und Entwicklun
gen schwer – auch Freude muss man üben. Mitten da 
hinein erklingt der Vers: „Freuet euch!“ Beim Warten 
werde ich still und höre hin. Ich werde ruhig und höre 
zu. Dieser Ruf zur Freude ist kein naiver Wunsch oder 
Appell, sondern er erinnert mich: Vergiss die Freude 
nicht! Die Sorgen und das Schwere sind in der Freude 

nicht plötzlich auf wundersame Weise verschwunden.  
Du musst sie nicht ablegen, um dich zu freuen. Auch 
sie haben Platz im Wartezimmer. 

Mit jeder Kerze, die wir auf dem Adventskranz 
entzünden, wird die Hoffnung im Raum hel-
ler und die Freude größer. Gott ist in unsere Welt 
gekommen: ins Karge, ins Unvorbereitete, ins  
Undekorierte. Aber noch ist nicht Weihnach-
ten, noch ist Advent. Noch ist Sitzen im Warte-
zimmer. Weihnachten kommt, egal wie dieses 
Zimmer, die Welt um uns herum, in dir oder mir  
aussieht. Es wird nicht Weihnachten, weil wir es 
gut vorbereiten und dazu bereit sind, sondern 
weil Gott uns nahekommt. Das Warten im Advent 
hilft mir dabei, mich vorzubereiten. Es schenkt 
Zeit und den Raum, darin Hoffnung und Kerzen zu 
entzünden. Ein Wartezimmer an der Krippe, um zu  
sehen und zu staunen, um die Freude lebendig zu 
halten. Gott kommt zu uns. Auch ins Wartezimmer. 
Freut euch, und abermals sage ich: Freut euch! 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine Adventszeit 
voller Vorfreude, egal in welchem Zimmer Sie gerade 
sitzen.

Ihre Landesbischöfin

Prof. Dr. Heike Springhart

Wort der Landesbischöfin zum Advent
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„Freuet euch 
in dem Herrn allewege, 
und abermals sage ich: 

Freut euch!“

(Phil 4,4)
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Pfarramtsbüro Sekretärin Susanne Bohe
Ludwig-Wilhelm-Str. 7a - 76530 Baden-Baden 
Telefon (+49) 7221-90 67 25 - Telefax (+49) 7221-90 67 24
stadtkirchengemeinde@ekibad.de - www.stadtkirche-baden-baden.de
Bürozeiten: Dienstag bis Donnerstag 9 - 12 Uhr und 14 - 17 Uhr,    
Freitag 9 - 11 Uhr 
Pfarrstelle 1 Pfarrerin Marlene Bender 
Bismarckstraße 16 - 76530 Baden-Baden
Telefon (+49) 7221-39 13 02 - Telefax (+49) 7221-39 26 04
Marlene.Bender@ekibad.de      

Pfarrstelle 2 Dekan Thomas Jammerthal  
Ludwig-Wilhelm-Str. 7a, 76530 Baden-Baden
Telefon (+49) 7221-90 67 25 - Telefax (+49) 7221-90 67 24
Thomas.Jammerthal@ekibad.de

Gemeindediakonin Petra Nußbaum
Ludwig-Wilhelm-Str. 7a, 76530 Baden-Baden
Telefon (+49) 7221-90 67 64
Mobil: 0152-09 30 67 41 - Petra.Nussbaum@ekibad.de

Bezirkskantor Alain Ebert 
Ludwig-Wilhelm-Str. 7a, 76530 Baden-Baden 
Telefon (+49) 7221-90 67 29  oder (+49) 7221-32 60 2
alain.ebert@gmx.de

Kirchendiener Hans-Hasso Keitel - Telefon (+49) 152-09 30 67 42 

Evangelische Stadtkirchengemeinde

Evangelische Stadtkirchengemeinde · 
Ludwig-Wilhelm-Str. 7a · 76530 Baden-Baden

Impressum V.i.S.d.P.: Marlene Bender und Thomas Jammerthal                                  
Redaktionskreis: Dekan Thomas Jammerthal - Pfarrerin Marlene Bender - 
Susanne Bohe - Roswitha Stelp - Charlotte von Hauff

Spendenkonto - Evangelische Stadtkirchengemeinde Baden-Baden - 
IBAN DE53 6625 0030 0006 0653 95 - BIC  SOLADES1BAD 
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